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Neufassung der Stadtverordnung über Parkgebühren in  der 
Stadt Ratzeburg 
 
Zusammenfassung : 
Die Stadtvertretung der Stadt Ratzeburg wird gemäß § 55 Abs. 3 Landesverwaltungsgesetz 
(LVwG) gebeten, die beigefügte Neufassung mit Änderungen zur bisherigen 
Stadtverordnung über Parkgebühren in der Stadt Ratzeburg zur Kenntnis zu nehmen.  
  
 

___________________    __________________     
      Bürgermeister          Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Gerhard Thuns am 20.10.2015 
Bürgermeister Voß am 28.10.2015 
 

 
Sachverhalt : 
Der AWTS hatte bei seiner Beratung am 06.10.2015 über den Wirtschaftsplan für das Jahr 
2016 der Ratzeburger Wirtschaftsbetriebe u.a. folgende Einzelbeschlüsse gefasst, um damit 
sicherzustellen, dass der Wirtschaftsplan nicht mit einem Verlust abschließt, weil durch die 
erheblichen Mehraufwendungen in Zusammenhang mit der Übernahme des Strandbades 
Schlosswiese ab Badesaison 2015 ein Ausgleich sonst nicht möglich gewesen wäre: 
 

Beschluss-Auszug:  
 
Der AWTS beschließt, der Erhöhung von Parkgebühren für das Tagesticket 
Schloßwiese von 2,00 € auf 4,00 € zuzustimmen. 
 

7 Ja-Stimmen 
3 Nein-Stimmen 

 
Beschluss:  

 
Der AWTS beschließt, der Erhöhung von Parkgebühren für das Tagesticket Unter den 
Linden von 3,00 € auf 4,00 € zuzustimmen. 
 

7 Ja-Stimmen 
3 Nein-Stimmen 

 
(……………………………) 
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Für die Änderung der Parkgebühren wurde die beigefügte Stadtverordnung entsprechend 
ergänzt und redaktionell überarbeitet.  
 
Zusätzlich ist vorgesehen, die bisherige Regelung für die sog. Brötchentaste zu ändern und 
von bisher 15 Minuten auf neu 30 Minuten auszuweiten, um das Parken auf der Altstadtinsel 
noch attraktiver zu machen, ohne eine Bewirtschaftung der Parkplätze aufzugeben, die zu 
einem Dauerparken führen würde. Diese Regelung korrespondiert dann auch mit den 
Regelungen für die Parkmöglichkeiten auf dem Marktplatz auf der Süd- und Ostseite, wo 
gebührenfreies Parken eine ½ Stunde lang möglich ist. 
 
Das Tagesticket für den Wohnmobilstellplatz „Fischerstraße“ soll von 7,00 € auf 8,00 € 
erhöht werden.   
 
 
Mitgezeichnet  haben :  hat FB 3 vorgelegen.  
 


